
Theorie der Sozialen Arbeit in der 

Suchtberatung – alles nur gut gemeint?! 
 

Virtueller Austausch (Zoom) am 11.01.2022 - 16.15 Uhr bis 18.15 Uhr 

 

2019 erhielt Bettina Bayer den Hochschulpreis für die beste Bachelorarbeit am Fachbereich 

Sozialwesen an der Fachhochschule Münster. Sie ordnete die Tätigkeiten von 

Suchtberatungsstellen in die Vorstellungen einer Theorie der Sozialen Arbeit ein. Mit Ihrer 

Hypothese, dass die Suchtberatung zwar nach den theoretischen Vorstellungen der Disziplin 

Sozialer Arbeit handelt, sich dessen aber oft nicht bewusst ist, trägt sie zur 

Professionalisierungsdebatte bei. Entlang des Lebensbewältigungskonzepts nach Lothar 

Böhnisch zeigt sie, dass dieses Konzept geeignet ist, um als Grundlage für die 

Auftragsbeschreibung der Suchtberatung zu dienen. Dennoch bestehen Unterschiede 

zwischen Konzept und Alltagspraxis der Beratung. Nach einem kurzen theoretischen Einstieg 

besteht ausreichend Möglichkeit zur Diskussion über jene Unterschiede, die Bedeutung von 

Konzepten und Theorien der Sozialen Arbeit in der Suchtberatung und deren Möglichkeiten 

und Grenzen in der praktischen Umsetzung. Mit diesem Format möchten wir Ihnen die 

Gelegenheit bieten neben Ihrer praktischen Tätigkeit einen Überblick über das 

Lebensbewältigungskonzept zu erhalten. Bringen Sie in die gemeinsame Diskussion gerne 

Ihren Erfahrungsschatz ein! 

Ablauf 

 

Begrüßung und Organisatorisches 

Rita Hansjürgens, Frank Schulte-Derne Vorstand der DG-SAS 

 

Impulsvortrag mit anschließender Diskussion: „Eine Systematisierung der Ambulanten 

Suchtberatung durch das Lebensbewältigungskonzept nach Lothar Böhnisch“ 

Bettina Bayer, Sozialarbeiterin der Fachstelle Suchtprävention des Caritasverbandes für den 

Kreis Coesfeld e.V. 

 

Anmeldung bis 05.01.2022 

Der Austausch ist kostenfrei. Eine Anmeldung an die Geschäftsstelle der DG-SAS ist unter 

Angabe einer Emailadresse erforderlich.  

 

Kontakt 

Alexandra Vogelsang 

c/o LWL-Koordinationsstelle Sucht 

Schwelingstr. 11, 48133 Münster  

Tel.: 0251/ 591 3838  

alexandra.vogelsang@lwl.org   

www.dgsas.de  
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